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Betreff: Stellungnahme zu geplanten Erhöhung der Aufenthaltsabgabe

Sehr geehrte Damen und Herren!

Wir bedauern die Entwicklung und nehmen dazu wie folgt Stellung:

1. Camping in Österreich ist mit +67% an Nächtigungen innerhalb der letzten 10 Jahre ein 
stark wachsendes touristisches Wachstumssegment.

2. Österreich ist für Deutsche Camper ein beliebtes Reiseziel. 47% der auf Österreichischen
Campingplätzen getätigten Nächtigungen kommen aus Deutschland.

3. Auf Basis des ADAC Durchschnittspreises liegen die Kosten für Camping in Österreich 
hinter Kroatien, Italien und der Schweiz auf Platz vier des Europäischen Rankings.

4. 29%  der  von  PiNCAMP  befragten  Camper  gaben  an,  auf  Grund  möglicher 
Preissteigerungen ein anderes Reiseziel (Urlaubsland) auszuwählen.

5. Nur 27% der von PiNCAMP befragten Camper empfanden das Preis-/Leistungsverhältnis 
in Österreich als gut (Platz 12 im Europäischen Ranking).

6. Zusammengefasst kann man sagen, dass einerseits Österreich bei Camping bereits ein 
hohes  Preisniveau  erreicht  hat,  andererseits  Deutsche  Camper  als  wichtigste  Zielgruppe 
preissensitiv  sind  und  auf  Preiserhöhungen  eventuell  mit  einem Wechsel  der  Destination 
(Land) reagieren würden.

7. Da der durchschnittliche Buchungsumsatz bei Camping unter dem der Hotellerie liegt, trifft
ein  fixe  und  nicht-%uale  Erhöhung  (fix  bis  zu  4,50  €  pro  Nacht  und  Person)  die 
Österreichische Campingwirtschaft deutlich stärker als die Hotellerie.

PiNCAMP warnt grundsätzlich vor weiteren Preiserhöhungen im Camping in Österreich, es 
besteht die Gefahr eines Rückgangs der Nächtigungen aus Deutschland.
Mit freundlichen Grüßen

Uwe Frers
Geschäftsführer PiNCAMP
Das Camping-Unternehmen von ADAC, ANWB und TCS


